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Gelsenkirchen feiert die Nacht der
Industriekultur

Zur ExtraSchicht 2025 zeigt sich Gelsenkirchen von seinen stärksten Seiten:
emotional, kreativ und eindrucksvoll inszeniert. Drei Spielorte laden am 28.
Juni zu einer Nacht ein, in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
aufeinandertreffen. In der Kampfbahn Glückauf verschmelzen Fußball,
Geschichte und große Emotionen bei Chor, Lesung und Legendentalk. Der
Nordsternpark begeistert mit Panorama, Bergbaugeschichte und einer
spektakulären Laser- und Pyroshow im Amphitheater. Und in der Neuen
Zeche Westerholt wird der Wandel des Ruhrgebiets zwischen Kunst, Klang
und Kumpelkultur eindrucksvoll erlebbar. Drei Orte, drei Charaktere und ein
gemeinsamer Abend voller Licht, Klang und Industriekultur.



Blau-weiße Geschichten: Emotionen auf der Kampfbahn Glückauf

Die Kampfbahn Glückauf ist zum ersten Mal bei der ExtraSchicht dabei und
lädt zu einem emotionalen Abend voller Erinnerungen, Gesang und
Fußballgeschichte ein. Dort, wo einst die Kumpel spielten und der Verein
Schalke seine Wurzeln schlug, verschmelzen Vergangenheit und Gegenwart
zu einem Erlebnis mit Gänsehautgarantie. Der Knappenchor Consolidation
eröffnet stimmungsvoll den Abend, ehe spannende Führungen durch das
traditionsreiche Stadion Einblicke in die bewegte Geschichte dieses
besonderen Ortes geben.

Ein besonderes Highlight: Gleich zweimal treten Spieler der Pokalsieger- und
Vizemeister-Mannschaft von 1971/72 beim Legendentalk unter freiem
Himmel auf – nahbar, authentisch und voller Anekdoten. Ergänzt wird das
Programm durch eine Lesung von Autor Jürgen Thiem, der mit „Helden für
einen Sommer“ die bewegendsten Momente des Revierfußballs lebendig
werden lässt. Die illuminierten Tribünen der Kampfbahn Glückauf, einst
Heimspielstätte des FC Schalke 04, schaffen dafür die perfekte Kulisse – für
eine der persönlichsten und eindrucksvollsten Nächte der diesjährigen
ExtraSchicht.

Lichter, Beats und Kumpelgeschichten: ExtraSchicht im Nordsternpark

Im Nordsternpark Gelsenkirchen wird Industriekultur eindrucksvoll in Szene
gesetzt. Zwischen grüner Parklandschaft und ikonischer Architektur wird
Geschichte lebendig – über Tage wie unter Tage. Vom Panoramablick auf
dem Nordsternturm reicht der Blick weit über die Lichter des Reviers,
während im originalen Bergbaustollen faszinierende Exponate den Alltag der
Kumpel erlebbar machen.

Bergmann Reinhold Adam begleitet die Gäste auf persönliche Führungen
durch den Park und gibt Einblicke in vergangene Zeiten. Für musikalische
Momente sorgt die Walking-Band Speedos, die schwungvoll zwischen
Amphitheater und Stollen unterwegs ist. Live-Musik vor dem Turm rundet die
sommerliche Stimmung ab. Der krönende Abschluss: eine beeindruckende
Laser- und Pyroshow im Amphitheater, die den Himmel über Nordstern in ein
rauschendes Farbenmeer taucht. Ein Finale voller Gänsehaut und
Begeisterung.

Der Zauber des Wandels: Kunst, Klang und ganz viel Ruhrpottgefühl an der



Neuen Zeche Westerholt

In der Neuen Zeche Westerholt wird Wandel nicht nur gezeigt, sondern
gefühlt. Wo früher Förderwagen rollten, entfalten sich heute Kunst, Klang
und kreatives Leben – zwischen Kauen, Pförtnerhäuschen und stillgelegten
Werkstätten. Für eine Nacht öffnen sich Räume, die sonst verschlossen
bleiben, und geben den Blick frei auf Installationen, Kunstwerke und Musik
inmitten historischer Industriearchitektur.

Gleich zwei Bühnen – im Kauenhof und im Birkenwäldchen – bringen das
Gelände mit Live-Musik zum Klingen, wenn lokale Acts wie Die Palleks den
Takt vorgeben. Comedy trifft Kumpelkultur, wenn der Pottfluencer das
Revierleben augenzwinkernd kommentiert. Wer es ruhiger mag, erlebt auf
den Führungen durch die Meistersiedlung persönliche Geschichten aus der
Nachbarschaft der Zeche.

Den Höhepunkt des Abends bildet „Im Takt der Zeche“ – eine eigens für
diesen Ort entwickelte Choreografie, die mit Licht, Bewegung und
Atmosphäre die Mauern lebendig werden lässt. Kein Feuerwerk, keine
Drohnen – sondern Menschlichkeit, Nähe und ein Hauch Magie zwischen
Vergangenheit und Aufbruch.

Bequem durch die Nacht – mit Bus & Bahn oder per Rad

Industriekultur erleben und entspannt von Spielort zu Spielort pendeln – das
ermöglicht das ausgeklügelte Mobilitätskonzept der ExtraSchicht. Kostenlose
Shuttlebusse verbinden am Veranstaltungstag, dem 28. Juni 2025, von 18:00
bis 2:00 Uhr die Spielorte im gesamten Revier. Zusätzlich gilt das
ExtraSchicht-Ticket als Fahrkarte im öffentlichen Nahverkehr (2. Klasse) im
gesamten VRR-Raum sowie im Teilraum Ruhr-Lippe des Westfalentarifs –
ganztägig am Veranstaltungstag und bis 7:00 Uhr am Folgetag.

Wer lieber mit dem Rad fahren möchte, ist dazu herzlich eingeladen: Die Ruhr
Tourismus GmbH hat 13 neue Radrouten für die ExtraSchicht entwickelt. Sie
führen entlang der Spielorte der ExtraSchicht durch das radrevier.ruhr und
machen die Nacht der Industriekultur auf zwei Rädern erlebbar. Alle Routen
inkl. GPX-Dateien sind hier aufrufbar: www.extraschicht.de/per-rad/

Alles auf einen Klick: Die ExtraSchicht-App ist da

http://www.extraschicht.de/per-rad/


Zur ExtraSchicht entsteht in Kooperation mit rausgegangen eine digitale
Übersicht, die das gesamte Programm aller Spielorte erstmals zentral und
übersichtlich abbildet. Eine interaktive Karte zeigt nicht nur alle Standorte
und Busverbindungen, sondern visualisiert auch mithilfe eines Ampelsystems
die aktuelle Auslastung der einzelnen Orte. Nutzer:innen können in der App
persönliche Favoriten speichern und sich daraus einen individuellen
Timetable zusammenstellen. Ab sofort sind die Inhalte des TourGuides
verfügbar, ab Mitte Juni folgt das vollständige Programm der ExtraSchicht –
kompakt, flexibel und ideal für alle, die ihre Route gern selbst gestalten. Hier
geht es zur App: www.rausgegangen.de/specials/extraschicht-2025/

Ticketinfos

Die Tickets im Vorverkauf kosten 22 €, ermäßigt 17 €.

Inhaber:innen der RUHR.TOPCARD (an ausgewählten
Vorverkaufsstellen/Online) sowie der RuhrKultur.Card (nur im Online-Shop)
zahlen bis zum 27. Juni nur 11 €.

An der Abendkasse am 28. Juni kostet das Ticket 25 €, ein Spielort-Ticket für
einen Standort ist für 15 € erhältlich.

Weitere Infos und Tickets unter: www.extraschicht.de

Pressekontakt

Kampfbahn Glückauf:

Oliver Kruschinski, o.kruschinski@stiftung-schalkermarkt.de, 0173 8362109

Nordsternpark:

Bettina Behrendt, bb@entertain-one.com, 0151 14968046

Die Ruhr Tourismus GmbH ist Projektträger der ExtraSchicht und
verantwortlich für das Projektmanagement. Die Projektpartner sind der
Regionalverband Ruhr und der Verkehrs-verbund Rhein-Ruhr. Gefördert wird
die ExtraSchicht 2025 vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft des

http://www.rausgegangen.de/specials/extraschicht-2025/
http://www.extraschicht.de
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Landes Nordrhein-Westfalen, der RAG-Stiftung sowie der RAG Montan
Immobilien GmbH.

Weitere Informationen zu den Spielorten und dem Programm finden Sie auf
der offiziellen Website der ExtraSchicht: www.extraschicht.de

Ruhr Tourismus GmbH (RTG):

Der Auftrag der RTG ist es, ein eigenständiges touristisches Regionalprofil zu
entwickeln sowie die Bündelung von Produktentwicklung, Marketing und
Vertrieb zur Profilierung der Metropole Ruhr als neues und modernes
Reiseziel voranzutreiben. Als Informations- und Koordinierungsstelle für die
Metropole Ruhr ist die RTG zentraler Ansprechpartner – auch bei der
Vernetzung der touristischen Partner in der Region.

Die Federführung folgender Projekte und Veranstaltungen liegt bei der RTG:

• RUHR.TOPCARD
• radrevier.ruhr
• RuhrtalRadweg
• Römer-Lippe-Route
• Route Industriekultur
• RuhrKunstMuseen
• RuhrBühnen
• ExtraSchicht
• Tag der Trinkhallen

https://www.ruhrtopcard.de/
https://www.radrevier.ruhr/de/radrevierruhr.html
http://www.ruhrtalradweg.de/
http://www.roemerlipperoute.de/
https://www.route-industriekultur.ruhr/
http://www.ruhrkunstmuseen.com/
https://www.ruhrbuehnen.de/
https://www.extraschicht.de/home/
http://www.tagdertrinkhallen.ruhr/


Kontaktpersonen

Sarah Thönneßen
Pressekontakt
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
s.thoennessen@ruhr-tourismus.de
0208 899 59 151
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